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Vorwort

Der vorliegende Band „Bilder urbaner Lebenswelten in der griechisch-römischen Antike“ 
geht auf eine Tagung zurück, die vom 18.–20. Oktober 2018 gemeinsam von der Kommis-
sion für Alte Geschichte und Epigraphik des Deutschen Archäologischen Instituts sowie 
der Abteilung für Alte Geschichte des Historischen Seminars der Ludwig-Maximilians-
Universität München veranstaltet wurde.

Aus dem Wunsch, den Austausch zwischen der Kommission und der Abteilung für 
Alte Geschichte der LMU über geeignete Methoden und vielversprechende Fragestellun-
gen zur Erforschung der antiken Stadt zu intensivieren, wurde die Idee einer institutionell 
gemeinsam durchgeführten Veranstaltung. Ziel dieser Veranstaltung war es, Stadtbilder 
in der griechisch-römischen Antike in der Literatur, auf Münzen, in Inschriften und Pa-
pyri näher in den Blick zu nehmen. Dabei galten gemeinsame übergeordnete Fragestel-
lungen u. a. den Medien und Modi der städtischen Selbstdarstellung und Repräsentation, 
der Konstruktion und Variation von Bildern und Symbolen, die die Stadt repräsentieren, 
sowie den Potenzialen und Grenzen ihrer möglichen Referentialität z. B. zur archäolo-
gisch fassbaren Topographie. Mit diesem Themenschwerpunkt griff die Veranstaltung 
aktuelle Fragen der antiken Städteforschung auf, die gerade am Wissenschaftsstandort 
München seit langem intensiv betrieben wird. Die Kooperation dreier Habilitanden der 
beiden Institute als verantwortlichen Organisatoren ging mit dem Interesse einher, the-
matisch verwandte Projekte vor allem von Nachwuchswissenschaftlern nach der Promo-
tion aus unterschiedlichen altertumswissenschaftlichen Disziplinen in diesem Format 
zu vereinen. Das Tagungsprogramm mit Vortragenden aus Dänemark, Deutschland, 
England, Frankreich, Österreich und den USA bot Beiträge aus den Bereichen der Alten 
Geschichte, der Numismatik, der Epigraphik, der Papyrologie, der Klassischen Philologie 
und der Klassischen Archäologie und bildete die Vielfalt und Relevanz dieses Themenbe-
reichs in allen altertumswissenschaftlichen Disziplinen ab. 

Zu danken haben wir in diesem Zusammenhang allen Vortragenden wie auch den 
aktiv partizipierenden Diskussionsteilnehmerinnen und -teilnehmern aus den Münchner 
Altertumswissenschaften, die alle zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben. 
Zusätzlich zu den Vortragsgästen, die wir für die Tagung eingeladen hatten, konnten 
wir für den Band mit Dr. Claudia Schmieder (Gießen) eine weitere Autorin gewinnen, 
die den thematischen, zeitlichen und geographischen Rahmen der versammelten Bei-
träge hervorragend ergänzt. Wie schon bei der Tagung haben auch für die Publikation 
mehrere unserer internationalen Kolleginnen und Kollegen bemerkenswerterweise auf 
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eigenen Wunsch und unabhängig voneinander entschieden, ihre Beiträge auf Deutsch zu 
veröffentlichen. 

Insbesondere die zu Beginn des Jahres 2020 ausgebrochene Pandemie hat die Publika-
tion der Tagungsakten erheblich erschwert und ihre Veröffentlichung unvorhergesehen 
verzögert. Wir freuen uns jedoch, dass wir nun die Erkenntnisse und Ergebnisse unse-
res Treffens in München vorlegen können. Dabei haben wir in vielfältiger Weise Unter-
stützung erfahren. An erster Stelle gilt unser Dank der Kommission für Alte Geschichte 
und Epigraphik und insbesondere ihrem Ersten Direktor Prof. Dr. Christof Schuler, der 
das Projekt von Beginn an wohlwollend begleitet, uns für die Veranstaltung die Räume 
und Infrastruktur der Kommission zur Verfügung gestellt und sowohl die Tagung als 
auch den Sammelband mit Mitteln der Kommission großzügig finanziert hat. Darüber 
hinaus danken wir auch Prof. Dr. Jens-Uwe Krause für einen maßgeblichen finanziellen 
Beitrag für die Veranstaltung und die Publikation sowie dem Historischen Seminar der 
Ludwig-Maximilians-Universität München für seine freigebige Beteiligung an der Aus-
richtung der Veranstaltung. Dem Münchner Zentrum für Antike Welten (MZAW) ist 
die Erstellung der Poster und Flyer für die Bewerbung der Tagung zu verdanken sowie 
ein substanzieller Zuschuss zu den Druckkosten der Tagungsakten. Den Herausgebern 
der Philippika, insbesondere Prof. Dr. Andrea Jördens, danken wir für die Aufnahme 
des Bandes in diese Reihe. Weiterhin gilt unser Dank dem Harrassowitz Verlag für die 
gute Zusammenarbeit, vor allem Stephan Specht und Andrea Stabel. Alessandro Frino, 
Dr. Michael Hahn und Dr. des. Paul Otting haben durch ihre tatkräftige Unterstützung 
bei der Durchführung der Tagung erheblich zu ihrem Gelingen beigetragen. Raphael 
Bernbeck, Adrian Hanel und Anna-Lena Schick sind wir für ihre Unterstützung bei den 
redaktionellen Arbeiten und der Erstellung der Indices zu großem Dank verpflichtet.

München, im Oktober 2023
Sophia Bönisch-Meyer

Alexander Free
Isabelle Mossong




